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Beschreibung 

Ausgangssituation und Zielsetzung 
 

Mit der Corporate-Sustainability-Reporting-Directive (CSRD) hat in der EU im Jahr 2022 eine 
neue Ära der Nachhaltigkeitsberichterstattung begonnen. Allein in Deutschland müssen in 
naher Zukunft tausende von Unternehmen über Nachhaltigkeitschancen und -risiken, aber 
auch über die Auswirkungen (impact) ihres unternehmerischen Handelns auf Umwelt und 
Gesellschaft und über das eigene Wohlverhalten (z.B. im Hinblick auf Vermeidung von 
Korruption, Tierwohl, Lobbying, Schutz von Whistle-Blowern) detailliert berichten. 

Unterschiedliche Gruppierungen haben Interesse an solchen Nachhaltigkeitsinformationen 
z.B. 

• Banken, wenn sich diese im Rahmen ihrer Strategie zum Ziel gesetzt haben, dass ein 
bestimmter Anteil ihrer Investments nachhaltig ist 

• Young Professionals, wenn es für ihre Entscheidung für einen Arbeitgeber wichtig ist, 
dass dessen Wirtschaftsaktivitäten klimafreundlich sind 

• die Presse, wenn sie publik machen will, welche Unternehmen Greenwashing betreiben 

• NGOs, wenn sie Grundlagen für Klima- und Umweltklagen gegen Unternehmen finden 
wollen 

• Kunden, wenn sie wissen wollen, inwieweit Rechte von Arbeitnehmern, Kindern und 
Tieren bei der Herstellung der angebotenen Produkte in der gesamten 
Wertschöpfungskette beachtet wurden. 

 
 

Ablauf 
1. Die Studierenden erlangen Kenntnisse über Zielsetzung, rechtliche Grundlagen und 

Grundkonzepte der Nachhaltigkeitsberichterstattung von Unternehmen in der EU. 
Darüber hinaus lernen sie Rahmenkonzepte und Standards der 
Nachhaltigkeitsberichterstattung kennen. 

2. Weiterhin erstellen die Studierenden (ggf. in Gruppen) Fallstudien und simulieren dabei 
fiktive Unternehmen, für die sie im Anschluss im Rahmen einer spezifischer 
Aufgabenstellung Nachhaltigkeitsthemen analysieren und einen standardkonformen 
Bericht erstellen. Simulation und Bericht werden im Rahmen einer Hausarbeit 
(Seminararbeit) dargestellt. 

3. Schließlich präsentieren die Studierenden ihre Ergebnisse und Erkenntnisse und 
reflektieren Nutzen, Grenzen und Herausforderungen der 
Nachhaltigkeitsberichterstattung. 

 



 
 

Die einzelnen Aufgabenstellungen, d.h. die Themen der Seminararbeiten, können zwischen den 
Studierenden und dem Betreuenden vereinbart werden. Beispiele für Aufgabenstellungen 
(jeweils in Bezug auf das simulierte fiktive Unternehmen) sind: 

• Durchführung und Darstellung einer Sustainability Due Diligence 

• Durchführung und Darstellung einer Wesentlichkeitsanalyse nach der CSRD 

• Klassifikation und Darstellung der Wirtschaftstätigkeiten gemäß EU-Taxonomie 

• Aufstellung und Darstellung einer CO2-Bilanz gemäß Greenhouse Gas Protocol 

• Berichterstattung zum Thema Kreislaufwirtschaft eines Smartphoneherstellers 

• Berichterstattung zum Thema Tierwohl eines Pharmaunternehmens 

• Berichterstattung zum Thema Wasserverschmutzung eines Bergbauunternehmens 

• Berichterstattung zum Thema Menschenrechte eines Kleidungsherstellers 

• Durchführung und Darstellung einer Konsultation mit affected communities 

  

Eine Besonderheit dieses Seminarmoduls ist, dass Studierende des Studiengangs BWL B.Sc. 
zusammen mit Studierenden anderer Studiengänge (insb. Umweltingenieurwesen B.Eng.) 
zusammenarbeiten. Auf diese Weise können ingenieurwissenschaftlich-technische 
Kompetenzen (bspw. im Bereich der CO2-Messung, der Wasserwirtschaft, des 
Immissionsschutzes und der Kreislaufwirtschaft) mit betriebswirtschaftlichen Kompetenzen 
(bspw. im Bereich Management, Reporting und Controlling) interdisziplinär kombiniert werden. 

 
 

Lernziele 
 

Kenntnisse: 

Die Studierenden können die Zielsetzung, Grundkonzepte und rechtliche Grundlagen der 
Nachhaltigkeitsberichterstattung von Unternehmen in Europa erläutern. Sie können die 
Systematik einzelner Rahmenkonzepte der Nachhaltigkeitsberichterstattung darstellen. 

 

Fertigkeiten: 

Die Studierenden sind in der Lage, Fallstudien ggf. in Gruppenarbeit zu entwickeln. Sie können 
im Rahmen selbst entwickelter Fallstudien geeignete Rahmenkonzepte und Standards 
anwenden und die Ergebnisse standardkonform darstellen und präsentieren. 

 

Kompetenzen: 

Die Studierenden sind in der Lage, Nutzen, Grenzen und Herausforderungen der 
Nachhaltigkeitsberichterstattung zu beurteilen. 

 
Prüfungsleistungen 
Hausarbeit (Seminararbeit) (70%) ggf. in Gruppenarbeit und Präsentation (30%) 
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